
 

 Mannschaftsliga 2007/2008 

Bülach, 19 Juli 2007 
Petra Schärer 
Sportpräsidentin der BSZ 

 
Organisation  Bowling Sektion Zürich 
 

Ort  Bowlinghalle BeSeCo, Rümikon 
 

Teilnehmer  Alle Aktiv- und Nebenmitglieder der BSZ mit gültiger Lizenz. 
 Lizenzkontrolle bei Ligastart. Maximal 28 Mannschaften. 
 

Daten bei 16 Teams  Gemäss dem Spielplan, im 14-Tage-Rhythmus (durchgehend) 
 
A B A B A B A B A B A B A B 

27. Aug  03. Sep 10. Sep 17. Sep 24. Sep 01. Okt 08. Okt 15. Okt 22. Okt 29. Okt  05. Nov 12. Nov 19. Nov 26. Nov 
A B A B A B A B A B A B B A 

03. Dez 10. Dez 14. Jan 21. Jan 28. Jan 04. Feb  11. Feb 18. Feb 25. Feb 03. Mrz 10. Mrz 17. Mrz 31. Mrz 07. Apr  
 

Spieltag / Zeit  Montag, 19:00 bis 22:15 Uhr 
 

Mannschaften Es gibt wieder zwei Gruppen, A und B. Die Einteilung erfolgt gemäss dem 
Teamschnitt der angemeldeten 4 Stammspieler inkl. Handicap. Die Spieler 
können an den einzelnen Abenden ausgewechselt werden. Hat ein Spieler in 
einer Mannschaft gespielt, kann er in keiner anderen mehr eingesetzt werden. 

 

Startgebühr  400 CHF pro Mannschaft + 20 CHF einmaliger Spesenbeitrag,  
 zahlbar vor Beginn der Mannschaftsliga. 
 

Spielpreis  80 CHF pro Mannschaft, zahlbar vor Spielbeginn. 
 

Spielmodus  Jede Mannschaft spielt zweimal gegen jede andere in der Gruppe. 
 Vor und Rückrunde. Je 4 Spiele pro Abend. Bei ungerader Anzahl Teams spielt 
 ein Team jeweils gegen den Schnitt und um die Punkte in der Abendrangliste. 

Ist ein Spieler der Mannschaft abwesend, kann ein Abwesenheitsschnitt von 
A=180, B=170  eingegeben werden. Gilt für die Punkteverteilung, aber zählt nicht 
für den Teamschnitt. 

 

Handicap  Das Handicap wird gemäss dem BSZ- Ligenschnitt  Saison 06/07 
 (min. 12 Spiele) berechnet. 

Bei Spielern welche keinen BSZ-Ligenschnitt  haben, wird das Handicap aus 
dem Resultat der ersten 4 Spiele errechnet, sowie nach 8 Spielen und nach 12 
Spielen jeweils neu errechnet. Der Schnitt nach 12 Spielen ist definitiv für die 
restlichen Runden der Mannschaftsliga. 

 

Abendprämien  In der Gruppe A gibt es keine Abendprämie. 
 (Das ganze Startgeld wird auf alle Ränge verteilt) 

In der Gruppe B werden folgende Abendprämien vergeben: 
 80 CHF, höchstes Mannschaftstotal 
 50 CHF, höchstes Mannschaftsspiel 
 30 CHF, höchstes Einzelspiel 
 Die restliche Summe wird auf alle Ränge verteilt. 
 

Entschädigung  Bei 16 Mannschaften 
 5'080.- CHF pro Gruppe (inkl. Abendprämien) 
 Es werden 100% der Einsätze ausbezahlt. 
 
Punkteregelung Gemäss Bundesliga Deutschland: Pro Spiel 2 Punkte für den Sieg, 1 Punkt für 
 Unentschieden. Für das Total 2 Punkte. Zusatz-Punkte durch hohe Spiele fallen 
 weg, dafür gibt es Rangpunkte. Das heisst: an jedem Abend wird eine Rangliste 
 nach Total erstellt und es gibt zusätzliche Punkte für jeden Rang z.B. 8 Punkte für 
 den 1. Platz, 7 für den 2. usw. 
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Entschädigung-Ausschüttung Teamliga A 2007/2008 

1. Rang 1400   
2. Rang 1100   
3. Rang 800   
4. Rang 600   
5. Rang 450   
6. Rang 300   
7. Rang 250   
8. Rang 180   

 Total Gruppe A  5080   

 
Entschädigung-Ausschüttung Teamliga B 2007/2008 Abe ndprämien Gruppe B 

1. Rang 600      Runden 14 
2. Rang 500      Prämien 160 
3. Rang 400      Total 2240 

4. Rang 350        
5. Rang 320        
6. Rang 270        
7. Rang 220        
8. Rang 180        

  2840      Total Gruppe B 5080  
 
 

Reglement  Bowlingreglement des SB/FIQ. 
 Klubtenue gemäss SB Sportreglement Art. 1.3.4 ist obligatorisch. 

Rauch- und Alkoholkonsum während dem ganzen Spielbetrieb ist verboten. 
In allen Fällen, die durch das Reglement nicht abgedeckt sind,  
entscheidet in letzter Instanz die Spoko der BSZ. 

 

  
 Diese Ausschreibung basiert auf einem Teilnehmerfel d von  

16 Mannschaften. Bei weniger oder mehr Mannschaften  gibt es 
Anpassungen bei den Daten sowie den Entschädigungen . 

 
Anmeldung  Aushang im BeSeCo 
 Anmeldeschluss: Donnerstag, 16. August 2007 
 


